
I N F O R M A T I O N E N  A U S 
D E N  K I R C H E N G E M E I N D E N 
P U T B U S,  K A S N E V I T Z
U N D  V I L M N I T Z

Liebe Leserinnen 
und Leser,

die Tage werden immer kürzer. Kurz vor 
den Festtagen hat die Dunkelheit des 
Jahres ihren Zenit erreicht. Man könnte 
fast meinen rechtzeitig – denn mit der 
Geburt Jesu feiern wir das Licht, das in 
die Welt kommt.

„In ihm war das Leben, und das Leben war das Licht der Men-
schen. Und das Licht scheint in der Finsternis, und die Finsternis 
hat’s nicht ergriffen.“ – So heißt es zu Beginn des Johannesevan-
geliums.
Alle Jahre wieder geht mir dieser Vers besonders zu Herzen – 
auch und gerade in diesem Jahr, wo die Dunkelheit der Welt so 
massiv um sich zu greifen scheint. Ich denke an die ungezählten 
Opfer von Krieg und Vertreibung, an die dunklen Abgründe, die 
sich auftun, wenn Wut und Verbitterung die Herzen so vieler Men-
schen verdunkeln. Ich denke an jene, die umfangen sind von Dun-
kelheit und verzweifelt einen Ausweg suchen, aber Angst, Trauer 
und Perspektivlosigkeit sie gefangen halten.
Wie tröstlich sind da die Worte von Johannes! Ein Licht kommt. 
Mitten hinein in alle Dunkelheiten des Lebens. Und leuchtet in und 
trotz aller Finsternis! Die Dunkelheit verschwindet zwar nicht ein-
fach, aber sie hat keine Macht mehr über uns.
Aus diesem Grund erhellen Menschen seit vielen Jahrhunderten 
den Advent und die Weihnachtszeit mit Kerzenlicht. Heute kom-
men zudem Lichterketten, Schwibbögen und bunt funkelnde Vor-
gärten hinzu. Nicht immer ist uns die eigentliche Bedeutung da-
hinter bewusst – aber instinktiv merken wir, wie gut uns das Licht 
in dieser dunklen Jahreszeit tut.
Bei all den Sorgen um explodierende Energiepreise bin ich mir 
dennoch sicher, dass dieser Advent nicht komplett im Dunkeln 
bleibt. Wir werden erleuchtete Fenster und Vorgärten sehen! Viel-
leicht nicht ganz so üppig wie sonst, vielleicht um einiges zeitre-
duzierter, aber dafür umso bewusster!
So wollen wir es jedenfalls in unseren 3 Kirchengemeinden halten.
Und deshalb haben wir uns entschieden, dass auch in diesem 
Jahr das Kirchenportal der Schlosskirche abends das Krippenbild 
des Künstlers Egon Arnold zeigt und die Herrenhuter Sterne an 
der Kasnevitzer Kirche und am Pfarrhaus Vilmnitz wichtige und 
starke Zeichen der Hoffnung für diese Welt sein werden.

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen
Ihre Pastorin Marie-Luise Marlow

KONTO:	 EV. KIRCHENGEMEINDEN KASNEVITZ, PUTBUS, VILMNITZ 
BEI: 	 POMMERSCHE VOLKSBANK E.G. 
IBAN: 	 DE 43 1309 1054 0001 5248 44 BIC: GENODEF1HST

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN IM ADVENT: 
04.12.	 2. Advent	 10.30 Uhr	 Putbus (F)
11.12.	 3. Advent	 10.30 Uhr	 Vilmnitz

14.00 Uhr	 Putbus (J)
18.12.	 4. Advent 10.30 Uhr	 Putbus

Andacht „Wort und Musik zum 4. Advent“
(F) Familiengottesdienst    (J) Jugendgottesdienst

MITARBEITER UND ANSCHRIFTEN:
Ev. Pfarramt, Pastorin Marie-Luise Marlow
Alleestraße 34, 18581 Putbus
Sprechzeiten: Di 10.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 16.00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung 
Sekretariat, Frau Antje Firmont
Sprechzeiten: Di 09.00 – 12.00 Uhr, Mi und Do 14.00 – 16.00 Uhr
eMail: putbus@pek.de; Tel. 038301/436
Friedhöfe Kasnevitz, Vilmnitz und Putbus:
Jürgen Schober: Tel. 0162/9375640
Friedhof Vilmnitz: Hans-Jürgen Hoge: Tel. 0174/8307487

UNSERE GEMEINDEKREISE:  
Arbeitskreis kreatives Gestalten: 
montags, 18.00 Uhr, Pfarramt Putbus
Frauenkreis: 
Donnerstag, 08.12., 19.00 Uhr, Pfarrhaus Vilmnitz  
Kinderkreis: Krippenspielproben für Putbus  
am 5.,12.,19.12. von 15.30 – 16.30 Uhr 
Krabbelgruppe:  
Dienstag 13.12. von 9.00 – 10.30 Uhr im Dorfhaus Kasnevitz
Kirchenchor: 
mittwochs, 19.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Kasnevitz

VERABSCHIEDUNG IN DEN WOHLVERDIENTEN 
RUHESTAND
Was hat er nicht alles für unsere Vilmnitzer Kirchengemeinde 
geleistet? Über 30 Jahre lang war Hans-Jürgen Hoge Fried-
hofsgärtner, Küster, Hausmeister und Kindermädchen für 
Pastorenkinder… und stets zur Stelle, wo auch immer eine 
helfende Hand gebraucht wurde!
Nun wird es Zeit ein wenig kürzer zu treten – dies aber nicht, 
ohne einen würdevollen Abschied für sein überragendes 
Engagement. Am 3. Advent wollen wir um 10.30 Uhr in 
der Vilmnitzer Kirche im Rahmen eines Gottesdienstes 
Danke sagen und Herrn Hoge offiziell aus seinem aktiven 
Dienst verabschieden.

ANPASSUNGEN FRIEDHOFSSATZUNG VILMNITZ
Eine erweiterte Friedhofssatzung für den Friedhof Vilmnitz
ist ab sofort unter www.kirche-putbus.de einsehbar.

UNSERE VERANSTALTUNGEN: 
03.12.	 14.00 – 16.00 Uhr: Adventsbasteln 

im Dorfhaus Kasnevitz
03.12.	 17.00 Uhr: „Zauber der Weihnacht“ ein Konzert  

des Samtenser Frauenchores in der Kirche Kasnevitz
15.12.	 15.00 Uhr: Adventsliedersingen  

bei Kaffee und Kuchen, in der Michaeliskapelle,  
Schlosskirche Putbus

17.12.	 15.00 – 18.00 Uhr: Advent in Kasnevitz,  
vor dem Dorfgemeinschaftshaus

UNSERE GOTTESDIENSTE AN DEN FESTTAGEN
Heilig Abend
14.30 Uhr	 Schlosskirche Putbus, 

Ein Familiengottesdienst mit Krippenspiel
16.00 Uhr	 Kirche Vilmnitz, Christvesper mit Krippenspiel
17.30 Uhr	 Kasnevitz, vor dem Dorfgemeinschaftshaus,  

Christvesper mit Krippenspiel
22.00 Uhr 	 Schlosskirche Putbus,  

Christnacht mit Kerzenlicht und Gesang
2. Weihnachtstag
09.00 Uhr 	 Kirche Kasnevitz
10.30 Uhr 	 Kirche Vilmnitz
Altjahresabend
14.30 Uhr 	 Kirche Kasnevitz, mit Abendmahl
16.00 Uhr 	 Schlosskirche Putbus, mit Abendmahl
17.30 Uhr 	 Kirche Vilmnitz, mit Abendmahl
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